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Der Kleingärtnerverein Kölln-Rei-
siek hat eine bewegte Geschichte. 
Die Gründungsversammlung des 
jetzigen Vereins fand am 23.09.1946 
statt. Damals waren sieben Perso-
nen anwesend. Die erste Eintra-
gung ins Vereinsregister erfolgte am 
06.05.1947. Als erster Vorsitzender 
wurde Herr Drews gewählt.
Das war ein Grund für uns, dieses 
Jubiläum zu feiern.

Das Fest fand am 02.07.2022 im 
Gemeindezentrum statt. Alle Ver-
eine und Verbände der Gemeinde 
Kölln-Reisiek sowie Vertreter des 
Landesverbandes und 
des Kreisverbandes wur-
den zu einem offiziellen 
Empfang eingeladen. 
Die Veranstaltung be-
gann um 11:00 Uhr. So-
wohl die Bürgermeiste-
rin der Gemeinde, Ker-
stin Frings-Kippenberg, 
als auch Beate Raudies, 
unsere Landtagsabgeord-
nete, nahm an dem Jubi-
läum teil. 
Unser Verein liegt Beate 
sehr am Herzen, denn 
sie hat einen Großteil ih-
rer Kindheit und Jugend 
im Kleingärtnerverein 

verbracht, in dem der Vater 50 Jahre 
Mitglied war.
Der Vorsitzende Uwe Sievers be-
grüßte alle Anwesenden und ließ die 
letzten Jahrzehnte kurz Revue pas-
sieren.
Für das leibliche Wohl wurden 
Schnittchen und Getränke serviert 
und es entstand nach kurzer Zeit 
eine sehr ungezwungene harmoni-
sche Veranstaltung mit regem Aus-
tausch.
Alle Gäste waren froh, dass es end-
lich wieder eine Veranstaltung gab 
und dass alle Vereine und Verbände 
der Gemeinde dazu eingeladen wa-
ren.
Der Empfang ging bis 13:00 Uhr.
Im Anschluss daran gab es vor dem 
Gemeindezentrum ein buntes Kin-
der- und Familienfest mit vielen 
Spielen aus der Spieliothek, Kaffee 
und Kuchen. Auch hier war das In-
teresse sehr groß. Die Sonne spielte 
auch mit und alle hatten viel Spaß. 
Die Kinder bekamen bei jedem 
Spiel einen Stempel und am Schluss 
gab es zur Belohnung kleine Gewin-
ne für jedes Kind.
Ab 18:30 Uhr trafen sich dann alle 
Gartenfreunde des Kleingärtnerver-
eins Kölln-Reisiek zu einem gemüt-

75jähriges Jubiläum 
des Kleingärtnervereins Kölln-Reisiek

lichen Grillabend. 
Es wurde viel über das Jubiläum 
und die Veranstaltung gesprochen 
und alle Erlebnisse ausgetauscht. 
Der Abend verlief  sehr „komodig“ 
und gegen Mitternacht gingen alle 
zufrieden nach Hause.
Den Kaffee und den Kuchen gab 
es kostenfrei. Wir hatten aber eine 
kleine Spendendose aufgestellt. Ab 
Ende des Tages kamen sage und 
schreibe 160,00 € zusammen! 

Diesen Betrag haben wir der 
Jugendfeuerwehr Kölln-Rei-
siek gespendet.
Die feierliche Übergabe fand 
an einem Übungsabend der 
Jugendfeuerwehr statt und 
die Freude der „kleinen“ 
Feuerwehrleute war groß. 
Es gab auch gleich die ersten 
Vorschläge für die Verwen-
dung des Geldes. Ich denke, 
die Jungs und Mädels werden 
das Geld sinnvoll einsetzen.

Uwe Sievers
Erster Vorsitzender

Von links: Uwe Heyn (Kreisvorsitzender), 
Hans-Dieter Schiller (Landesvorstand),
Beate Raudies (SPD-Landtagsabgeordnete),
Uwe Sievers (Vorsitzender Kleingärtnerverein Kölln-Reisiek)

Uwe Sievers überreicht Henrik Huckfeldt 
(1. Jugendwart) die Spende
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Neue Erfindungen können viel 
Freude aber auch großen Ärger be-
reiten. Dies ist wohl der Fall bei den 
neuen E-Rollern. Seitdem die Stadt 
Elmshorn diese Roller angeschafft 
hat, haben sie auch die Umlandge-
meinden erreicht. 

Für die Nutzer ist der Umgang sehr 
einfach, man geht über eine App in 
die entsprechende Firma, loggt sich 
ein und kann sofort mit der Fahrt 
beginnen. Für viele Menschen ist es 
eine gute Gelegenheit schnell und 
unkompliziert von A nach B zu 
kommen und es bringt auch noch 
viel Spaß. Aber das Problem und 

der Ärger beginnen, wenn die Rol-
ler abgestellt werden. Mitten auf  
den Gehwegen, quer zum Rad- und 
Gehweg oder sie werden einfach ir-
gendwo hingeworfen. Dies sorgt für 
viel Unverständnis und manchmal 
auch Wut. Dies hat aber eigentlich 
nichts mit der Funktion und dem 
Gebrauch dieser Roller zu tun, son-
dern mit den Nutzern. Wenn sie so 
abgestellt werden würden, dass sie 
niemanden behindern oder stören, 
wäre schon viel geholfen. Auch die 
Geschwindigkeit auf  den Fuß- oder 
Radwegen sollte immer angepasst 
sein. Dieses Problem gibt es aber 
auch bei „normalen“ Radfahrern, 
E-Bikern, Rennrädern oder bei den 
Rädern mit Anhängern für Kinder 
oder Hunde. Der Gebrauch dieser 
manchmal sehr hilfreichen Beför-
derungsmittel hängt nun mal von 
den Nutzern ab und das sind wir 
alle, also mit Rücksichtnahme und 
gegenseitigem Respekt ist oft schon 
manches einfacher. 
Vielleicht findet die Stadt 
Elmshorn mit den Firmen 
der E-Roller für das Abstellen 
der Roller noch eine bessere 
Lösung.

Des einen Leid ... 
ist des anderen Freud!

Der Kleingärtnerverein Kölln-
Reisiek e.V. besteht seit 75 Jahren. 
Das wurde jetzt groß gefeiert, und 
ich durfte gratulieren. Das freut 
mich sehr, denn über 50 Jahre der 
Vereinsgeschichte hat meine Fami-
lie aktiv begleitet – im Kleingarten 
meiner Eltern in Kölln-Reisiek habe 
ich viel Zeit verbracht. Und eine 
Menge gelernt über einen gesunden 
Umgang mit unseren Ressourcen, 
die Vielfalt natürlicher Erzeugnisse 
und Biodiversität. 
Kleingärten sind heute mehr denn 
je zum Rückzugs- und Erholungsort 
geworden. Eine Kleingartensied-
lung ist ein Ort der Begegnung. Und 
eben mehr als der bloße Anbau von 
Gemüse. Die Kleingartenvereine 
leisten darüber hinaus einen nicht 
zu unterschätzenden Beitrag für den 
sozialen Zusammenhalt in unserer 
Gesellschaft. Hier treffen sich Jung 
& Alt und auch immer mehr junge 
Menschen möchten ihren Traum 
vom eigenen Garten verwirklichen. 
Das ist ein Generationenprojekt 
und gleichzeitig ein Beitrag zur Völ-
kerverständigung.
Die Kleingartenvereine in unserem 
Land leisten hervorragende Arbeit 
und das im Ehrenamt! Darauf  kön-
nen sie stolz sein! 
Ich setze mich für den Erhalt dieser 
Kultur ein, damit auch kommende 
Generationen in den Genuss eines 
eigenen Kleingartens kommen!

Beate Raudies

Gratulation!

Uwe Sievers (Vorsitzender Kleingärtnerverein 
Kölln-Reisiek)
Beate Raudies (SPD-Landtagsabgeordnete),
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Am Sonntag, dem 21.08.2022 fand nach langer Pau-
se endlich wieder ein Dorfflohmarkt in Kölln-Rei-
siek statt. Über 130 Bürgerinnen und Bürger nutz-
ten diesen wunderschönen sonnigen Tag, um ihre 
Schätze auf  ihren Auffahrten anzubieten.
Dieses Mal rief  auch unser SPD-Ortsverein dazu 
auf, Sachspenden auf  einem Flohmarktstand vor 
dem Gemeindezentrum aufzubauen
Viele Mitglieder kamen diesem Aufruf  nach, und 
gemeinsam mit vielen SPD-Verkaufstalenten konn-
ten wir in der verplombten Spendendose die un-
glaubliche Summe von 225,25 € an das Kinder-
Hospiz Sternenbrücke in Hamburg übergeben!

Der Dorfflohmarkt - ein schönes Ergebnis

Vielen Dank an alle, die das 
möglich gemacht haben. 

Es war, wie immer, eine schö-
ne Aktion mit euch!

Daniela Baschin (SPD)

Vorsitzende Sport-und Ju-
gendausschuss
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... zum Blutspenden 2023.

Der DRK-Blutspendedienst lädt 
gemeinsam mit den ‚Vampiren‘ 
von Kölln-Reisiek ein, etwas von 
dem lebensrettenden ‚Rot‘ abzuge-
ben. Jede Blutspende ist gleichzeitig 
ein kleiner Gesundheitscheck. Der 
DRK-Blutspendedienst kontrolliert 
Puls und Blutdruck und misst den 
Hämoglobinwert. Im Labor werden 
die Blutspenden auf  unterschiedli-
che Krankheitserreger untersucht.
Eine Corona-Infektion, -Impfung 
oder nachgewiesene Antikörper ha-
ben keinen Einfluss auf  die Qualität 
der Blutpräparate oder Auswirkun-
gen für die Transfusionsempfänger. 
Jeder Spender erhält nach der Blut-
spende einen kleinen Imbiss. 
Die neuen Termine für das Jahr 
2023 liegen nunmehr vor.
Mittwoch, 01. Februar 15:00 - 19:30 Uhr
Mittwoch 10. Mai 15:00 - 19:30 Uhr
Mittwoch 09. August 15:00 - 19:30 Uhr
Mittwoch 01. November 15:00 -19:30 Uhr
In welchen Räumlichkeiten wir 
diese Blutspendeaktionen dann 
durchführen können, hängt von der 
weiteren Entwicklung der Corona-
Pandemie ab. 

Die Vampire laden ein

50 Liter Blut

Für das kommende Jahr 2023 wün-
schen die ‚Vampire‘ allen einen gu-
ten Rutsch und bleiben Sie gesund. 
Wir hoffen viele Blutspender/innen 
wieder bei den neuen Terminen be-
grüßen zu können.

Beate Wegner  (SPD)

Leiterin der Kölln-Reisieker  
‚Vampire‘

... 100 mal gespendet! 

Am 2.11.2022 spendete E. Konetz-
ny zum 100. Mal. Das DRK wür-
digte den Blutspender mit einem 
kleinen Geschenk. Auch die Vam-
pire von Kölln-Reisiek danken dem 
Spender für sein Engagement und 
hoffen ihn weiterhin begrüßen zu 
können.

Genießen Sie zu einem gemüt-
lichen Adventskaffee herrlichen
Stollen und Adventsgebäck
Mo.-Fr. 05:30- 18:00 Uhr,  Sa. 05:30-12:00 Uhr
So. 07:30-11:00 Uhr

Information für alle Kölln-
Reisieker Bürgerinnen und 
Bürger, die 80 Jahre oder 

älter sind.

Seit sehr vielen Jahren gibt es in 
Kölln-Reisiek den Beschluss des 
Gemeinderates, dass diejenigen, 
die 80 Jahre oder älter sind, ein 
Anrecht auf  eine gewisse Anzahl 
kostenloser Busfahrscheine haben. 
Falls Sie dies Angebot wahrnehmen 
möchten, wenden Sie sich bitte an 
das für Ihren Bezirk „zuständige“ 
Mitglied des Sozialausschusses oder 
schreiben Sie eine Mail an sozialaus-
schuss@koelln-reisiek.de.
Die Vorsitzende Margrit Petzold 
nimmt Ihre Wünsche auch telefo-
nisch unter 04121 71144 entgegen. 

Karin Röder

Information
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Die Gemeindevertretung hat auf  der 
Gemeinderatssitzung am 27.10.2022 
Herrn Burkhardt Seemann als bür-
gerliches Mitglied für den Umwelt-
ausschuss gewählt. Das bürgerliche 
Ausschussmitglied Susanne Taut hatte 
aus persönlichen Gründen auf  ihren 
Ausschusssitz im Umweltausschuss 
verzichtet. Daher wurde eine Nachbe-
setzung notwendig. Wir heißen Herrn 
Seemann im Kreise der SPD-Frakti-
on herzlich willkommen. 

Peter Lindemann (SPD)
Fraktionsvorsitzender

Nachfolgend stellt sich Herr 
Seemann allen Bürgerinnen 
und Bürgern der Gemeinde 
vor:

Umbesetzung
im Umweltausschuss

„ Liebe Kölln-Reisieker Bürgerin-
nen und Bürger, 
mein Name ist Burkhardt See-
mann, verheiratet, 66 Jahre alt. 
Von Beruf  war ich Informati-
ker und habe ca. 35 Jahre für die 
Zentrale einer großen gesetzlichen 
Krankenkasse in Hamburg gear-
beitet. Dort war ich zunächst als 
Anwendungsentwickler und später 
als Führungskraft bzw. im Con-
trolling tätig. Seit Anfang 2021 
bin ich im wohlverdienten Ruhe-
stand. Ich bin passionierter Gärt-
ner und sehe meinen Schwerpunkt 
im Bereich des Umweltschutzes. 
Deshalb freue ich mich sehr, dass 
ich in Zukunft für die Gemeinde in 
Umweltfragen mit arbeiten kann.“

Welche Fortschritte machen 
die Arbeiten für die Grund-
lage einer neuen Chronik 
„Kölln-Reisiek – Geschichte 
und Geschichten“? 
Die Arbeitsgruppe hat lange nicht 
mehr getagt - die Gründe lagen vor 
allem in der Corona-Pandemie. 
Der ursprüngliche (ehrgeizige) Zeit-
plan für ein Erscheinen der neuen 
Chronik  musste daher aufgegeben 
werden
Zum Neustart des Projektes fand 
nun am 23.11.2022 ein Treffen der 
Arbeitsgruppe statt.
Durch die Impulse aus der Gruppe 
und die bisher geleistete Arbeit sind 
zahlreiche spannende Informatio-
nen zusammengetragen worden.
Das Interviewprojekt zu „Kindheit 
und Jugend“ ist redaktionell abge-
schlossen. 
Für den Themenkomplex „Schul-
chronik“ gibt es eine solide Quellen-
lage - mit etwas größerem Aufwand 
könnte ein Kapitel zur jüngeren 
Schulgeschichte hinzukommen.
Weitere Themenkomplexe könnten 
mit einem überschaubaren Aufwand 
zu einem abgerundeten Kapitel ge-
staltet werden. Zu nennen ist hier 
vor allem die Geschichte einzelner 
Vereine. 

Geschichte und
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Am Sonntag, dem 14. Mai 2023, 
finden in Schleswig-Holstein Kom-
munalwahlen statt. Auch die Ge-
meindevertretung in Kölln-Reisiek 
muss dann neu gewählt werden. Die 
SPD in Kölln-Reisiek möchte wei-
terhin die führende Kraft in unserer 
Gemeinde bleiben und wird moti-
vierte Kandidatinnen und Kandida-
ten zur Wahl vorschlagen, die dafür 
sorgen werden, dass die bewährten 
Grundsätze unserer Gemeindepo-
litik erhalten bleiben und die näch-
sten Projekte erfolgreich umgesetzt 
werden. 
Eine SPD-geführte Gemeindever-
tretung wird auch in Zukunft dafür 
sorgen, dass die Einnahmen und 
Ausgaben der Gemeinde in einem 
ausgewogenen Verhältnis stehen und 
das Leben in Kölln-Reisiek ange-
nehm und schön bleibt. 
Die SPD-Fraktion in der Gemein-
devertretung hat in der laufenden 
Amtszeit sehr viel erreicht: Die Er-
weiterung der Grundschule zum 
Generationsübergreifenden Bil-
dungszentrum, die Neuausrichtung 
der Betreuung in der Grundschule 
mit einem professionellen Träger 
sowie die Realisierung des Mischge-
biets für Wohnen und Arbeiten an 

der Köllner Chaussee sind mit sehr 
guten Ergebnissen abgeschlossen 
worden. Zahlreiche kleine und gro-
ße Maßnahmen der energetischen 
Sanierung und konsequente Mo-
dernisierung von Heizungsanlagen 
in den gemeindlichen Gebäuden 
führten zu einer erheblichen Redu-
zierung von Energieverbräuchen.
Die Dorfnotizen werden in der 
nächsten Ausgabe die Kandida-
tinnen und Kandidaten der SPD 
vorstellen und ausführlich über die 
geplanten Ziele der nächsten Jahre 
informieren.

Karin Röder (SPD)
 und 

Peter Lindemann (SPD)

Kommunalwahlen
am 14. Mai 2023Zur Landschaftsgeschichte (Wald-

geschichte) liegt ebenfalls ausrei-
chend Material vor, das einen eige-
nen Abschnitt füllen könnte. 
Angesichts der dynamischen Bau-
entwicklung der letzten Jahrzehnte 
wäre auch die Darstellung der Ent-
stehung der einzelnen Baugebiete 
lohnenswert und sehr wichtig.
Das Projekt hat mit der Beauftra-
gung durch den Familien- und Kul-
turausschuss ein gemeindliches
Mandat.
Neue Mitglieder (Mitstreiterinnen 
und Mitstreiter) sind in der Arbeits-
gruppe willkommen – wer dabei 
sein möchte, sollte sich bei  Elke 
Kruse melden (Tel.: 

Geschichten
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Willy-Wahl 1972, 
welch ein Triumph für Sozialdemokraten!

Und wieder gibt es ein goldenes Jubi-
läum, an das es sich lohnt, vor allem 
für Sozialdemokratinnen und Sozi-
aldemokraten, mit Freude zurück-
zudenken. Willy Brandt, unser erster 
Bundeskanzler aus den Reihen der 
SPD er hatte mit seiner Regierung 
von 1969-1972 eine Reformpolitik 
ohne Beispiel hingelegt und auf  den 
Weg gebracht, und daneben eine, da-
mals völlig neuartige, Friedens- und 
Entspannungspolitik kreiert und ins 
Leben gerufen, für die er u.a. mit dem 
Friedennobelpreis geadelt wurde.
Dies waren weder für Willy Brandt 
noch für seine Mitstreiter einfache 
Jahre. Jeder kleine Reformschritt mus-
ste gegen eine nahezu widerspenstige 
CDU/CSU-Opposition erkämpft 
werden. 
Die ohnehin knappe Regierungsmehr-
heit von 5 Mandaten war 1972 durch 
Fraktionswechsel einzelner Koalitions-
abgeordneter weggeschmolzen. 
Die Regierung hatte keine eigene 
Mehrheit, ebenso wenig die Oppo-
sition, die am 27.04.1972 mit ihrem 
spektakulären Misstrauensvotum im 
Bundestag gescheitert war.
Es gab also vorzeitige Neuwahlen zum 
7. Deutschen Bundestag am 19.No-
vember 1972. Erstmals durften 18-Jäh-
rige mitwählen - so auch ich selber. 
Die SPD setzte mit Recht im Wahl-
kampf  alles auf  eine Karte, nämlich 
auf  ihren Kanzler, unseren Kanzler, 
unser heutiges geistiges Parteidenk-
mal, Willy Brandt!
Selten hat ein Politiker so viele Sym-
pathien und so viel Zustimmung er-
halten wie damals Willy Brandt. An-
erkannt in der Welt, von Nixon bis 
Breschnew, von el Sadat bis Golda 
Meir, von Olof  Palme bis Mitterand 
und Pompidou. Die Reihe der Un-
terstützer seines Wahlkampes reich-
te von Günther Grass und Heinrich 
Böll hin zu Mikis Theodorakis und 
Katja Ebstein, von Siegfried Lenz 
bis Mario Simmel, um nur einige zu 

nennen!
Willy Brandt konnte begeistern und 
hat begeistert wie kein anderer!
Er war einer der Großen in Deutsch-
lands Nachkriegspolitik! Das Wahl-
ergebnis spricht Bände: 45,8% der 
Zweitstimmen für die SPD, damit 
stellte sie erstmals die stärkste Bun-
destagsfraktion und konnte mit An-
nemarie Renger die Bundestagsprä-
sidentin stellen.
Bei einer heute utopisch klingenden 
Wahlbeteiligung von 91,8% war die 
CDU/CSU, die auf  den Machtwech-
sel gehofft hatte, mit 44,9 % auf  den 
zweiten Platz verwiesen worden
Dass mit dem 19.11.1972 auch der 
Zenit des ungebremsten Erfolges in 
der Kanzlerschaft von Willy Brandt er-
reicht war, das ist ein anderes Kapitel.

Kurt Georg Wegner SPD

(1972 Erstwähler)
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Jahreshauptversammlung 2022

Die Jahreshauptversammlung 2022 des SPD-Ortsvereins Kölln-Reisiek fand am 08. Juni 2022 statt. Es standen 
wieder viele Ehrungen an. Kerstin Frings-Kippenberg wurde für 15 Jahre, Kurt-Georg Wegner für 35 Jahre, Astrid 
Kuhlke-Borowski für 50 Jahre und Horst Wundrack für 60 Jahre Mitgliedschaft in der Partei geehrt. 

Aus dem SPD Ortsverein

Weitere Jubilare waren nicht anwe-
send. Aber alle, die nicht vor Ort 
waren, wurden in den darauf  fol-
genden Wochen vom Vorsitzenden 
und unserer Mitgliederbeauftragten 
Beate Wegner zu Hause besucht. 

Es wurden neben den Ehren-Ur-
kunden Geschenke in Form von 
Wein, Blumen und besonderen An-
stecknadeln überreicht.   
Ebenfalls wurde Lill Tantau für 50 
Jahre Mitgliedschaft in der SPD vom 
Vorsitzenden des Ortsvereins zu 
Hause geehrt. 
Über diesen Besuch hat sie sich sehr 
gefreut. Bei den Vorstandswahlen 
gab es keine Überraschungen. Zur 
stellvertretenden Vorsitzenden wur-
de Daniela Baschin wieder gewählt. 
Ebenso wieder gewählt wurden 
Elischa Naumann-Molzen (Pres-
sesprecherin), Peter Lindemann 
(Zweiter Beisitzer) und Lorenz 
Mohr (Vierter Beisitzer). 

Weiterhin wurden die Delegierten 
für den Kreispartei-Ausschuss und 
den Kreisparteitag gewählt. Auch 
stand die Wahl der Delegierten für 

die Kreiswahl-Versammlung zur 
Kreistagswahl an. In beiden Wahl-
gängen wurden als Delegierte Dani-
ela Baschin, Lorenz Mohr und Bern-
hard Taut als Delegierte gewählt. 
Die weiteren Themen der Versamm-
lung waren die Verabschiedung der 
Satzung des SPD-Ortsvereins, Be-
richt aus der SPD-Fraktion des Ge-
meinderates, sowie die anstehende 
Kommunalwahl 2023. 
Zu allen Themenkreisen gab es ei-
nen sehr guten Meinungsaustausch, 
teils angeregte Diskussionen, die 
dazu führten, dass der Vorsitzende 
des Ortsvereins die Sitzung erst ge-
gen 23:00 Uhr schließen konnte. 

Bernhard Taut
Vorsitzender SPD-Ortsverein 
Kölln-Reisiek.

Ilona Lindemann für 25 Jahre

 Anneliese + Konrad Junghäni für 20 Jahre

Doris Timm für 50 Jahre
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Kristine Bilkau: Nebenan
In dem Provinzroman von Kristine 
Bilkau stehen zwei Frauen im Mit-
telpunkt: Julia, die mit ihrem kli-
mabewussten Mann aus der Stadt 
geflüchtet ist und die Hoffnung hat, 
auf  dem Land zur Ruhe zu kommen 
und endlich ihren größten Wunsch, 
der nach einem Kind, erfüllt zu be-
kommen. Und dann ist da Astrid, 
eine Hausärztin, die seit Jahren eine 
Praxis in der nahegelegenen Kreis-
stadt besitzt und langsam an den 
Ruhestand denkt.

Beide Frauen verbindet die Frage, 
was mit der Nachbarfamilie in der 
Straße passiert ist, die vor Monaten 
ohne ein Wort verschwunden ist 
und deren Haus nun langsam ver-
fällt.
Die Geschichten der beiden Frauen 
kreuzen sich, es geht um Lebensent-
würfe, Sehnsüchte und Ängste, und 
wie jede Einzelne damit umgeht.
Ganz leise und mit klarer Sprache 
erzählt Kristine Bilkau eine Ge-
schichte, die mal melancholisch und 
mal schaurig ist, die viel Spielraum 
für Phantasie hat und sich einfach 
wunderbar lesen lässt..

ISBN: 978-3630875194

Kristin Valla: Das Haus 
über dem Fjord
Elin ist 10 Jahre alt, als 1985 ihr Va-
ter und ihre beiden Brüder bei einem 

Büchertipps 11/2022
Erdrutsch ums Leben kommen. 
20 Jahre später, nach dem Tod ih-
rer Mutter, kehrt Elin zurück in ihr 
Elternhaus in Nordnorwegen, um 
es für den Verkauf  leer zu räumen. 

Schon lange war sie nicht mehr dort, 
hat die tragische Vergangenheit ru-
hen lassen und ihre Karriere als 
Modejournalistin in Oslo vorange-
trieben. Doch nun, zurück zwischen 
all den Erinnerungen, muss sie sich 
allem stellen, auch ihrer Jugendliebe 
Ola, mit dem sie jahrelang so viel 
verbunden, und mit dem es trotz-
dem nie richtig geklappt hat.
Als Elin beim Aufräumen einen al-
ten Kalender aus dem Schicksaljahr 
findet und immer mehr Ungereimt-
heiten auftauchen, kommt sie einem 
Familiengeheimnis auf  die Spur, das 
sie vielleicht mit ihrer Vergangen-
heit versöhnen kann und nach vor-
ne schauen lässt.
Dieser norwegische Roman hat mich 
schon nach wenigen Seiten gepackt. 
Die Autorin erzählt eine unglaublich 
authentische, berührende und atmo-
sphärisch dichte Geschichte mit ei-
ner starken Protagonistin, der man 
sich kaum entziehen kann.

ISBN: 978-3-86648-649-2

Dagmar H. Mueller: Der 
kleine Raubdrache
Bei dem Raubdrachen ist es immer 

dasselbe: Er muss eine Prinzessin 
entführen, die dann sehnsüchtig auf  
den Prinzen wartet, der sie wieder 
befreit. Und muss sich dann auch 
noch vom Prinzen verhauen lassen. 
Darauf  hat der kleine Drache aber 
keine Lust. Nur widerwillig lässt er 
sich in der Drachenschule auf  die 
jahrhundertealte Tradition ein. Da-

bei gerät er allerdings an eine total 
heiratsunwillige Prinzessin, die nur 
Probleme macht... Wie wird man die 
nur wieder los?
Ein herrlich lustiger Vorlesespaß, 
der mit alten Geschlechterrollen 
spielt und die alten Märchenmuster 
durcheinanderwirbelt! Zum Selber-
lesen und Vorlesen ab 5 Jahren.

ISBN: 978-3-649-63612-0

Elischa Naumann-
Molzen  (SPD)
Mitarbeiterin in der Bucherei Lenz 
(Barmstedt)
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Schlemmerstube
....frische Küche

schließt!

Wir sagen Danke, 
dass wir über 19 Jahre eure 

Gastgeber sein durften.
Frohe Weihnachten und ein 

frohes 2023

Die Schlemmerstube 
schließt!

Im Juni erreichte mich die trauri-
ge Nachricht, dass der Pächter der 
Schlemmerstube, Andreas Körner und 
seine Frau Marianne, zum Ende des 
Jahres 2022 den Pachtvertrag für die 
Gaststätte Schlemmerstube am Heid-
kamp kündigen werden, um in den 
wohlverdienten Ruhestand zu gehen.
Seit 2003 haben Andreas und Marian-
ne ihr Restaurant geführt und allen 
Gästen stets ein leckeres, frisches Es-
sen serviert. Bei vielen gemeindlichen 
Veranstaltungen haben die beiden als 
Caterer mitgemacht und so unsere 
Veranstaltungen, wie die Senioren-
weihnachtsfeier, das weihnachtliche 
Essen für den Gemeinderat oder für 
den Feuerwehrball unterstützt. 
Mit großem Bedauern habe ich diese 
Entscheidung der beiden zur Kenntnis 
nehmen müssen. Die SPD Kölln-Rei-
siek war beiden immer sehr verbunden. 
Viele schöne und gesellige Stunden ha-
ben wir in den Räumen verbracht.

Ende der „Schlemmerei“

Wir danken Marianne und 
Andreas sehr und werden sie 

vermissen.
Kerstin Frings-
Kippenberg

sss
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Am Sonntag, dem 15.05. gab es nach 
langer Corona bedingter Pause end-
lich mal wieder eine tolle Veranstal-
tung in Kölln-Reisiek.

Unter der Leitung von Elke Kruse hat 
der Familien- und Kulturausschuss in 
Zusammenarbeit mit dem Sport- und 
Jugendausschuss den Tag des OUT-
DOOR-SPORTS organisiert.
In den letzten 2 Jahren hat sich im 
Ort einiges getan. So wurde das Ge-
nerationenübergreifende Bildungs-
zentrum fertiggestellt, ein Basketball-
feld sowie eine Skater-Bahn errichtet 
und das Minifußballfeld saniert. Nun 

endlich konnte die Gemeinde dies 
alles der Öffentlichkeit präsentieren. 
Auch der Tennisverein machte mit 
und bot ein Schnuppertraining an. 
Die Boule-Bahn wurde von Gudrun 
und Ute Bevernitz betreut und sie lu-
den zum Mitmachen ein.
Der Bauausschussvorsitzende Birger 
Paulsen übernahm Führungen durch 
die neuen Räume des Bildungszen-
trums. Diese wurden sehr gut ange-
nommen. Er musste an diesem Tag 
7mal die Runden durch die Gebäude 
machen.
Für das leibliche Wohl sorgten der 
Schulverein mit Kaffee und Kuchen 
und die Jugendfeuerwehr mit ihren 
beliebten Waffeln.

Elischa Naumann-
Molzen (SPD)
Mitglied im Sport- und Jugend-
ausschuss

Tag des Outdoor-Sports 
- ein voller Erfolg -

www.janus.itzehoer-vl.de

Farmers Ring 5, 25337 Kölln-Reisiek

Vertrauensfrau 
» Benita Janus

janus@itzehoer-vl.de
» 04121 4504703 

Immer
gut beraten

Itzehoer Lösungen 
» Kfz-Schutz

Laterne ...
Laterne, Laterne, Sonne und Mond 
und Sterne, so klang es am 28.09.2022 
quer durch Kölln-Reisiek.
Die Freiwillige Feuerwehr Kölln-
Reisiek hatte zum Laternelaufen 
eingeladen und viele Besucher wa-
ren dabei. Viele selbstgebastelte La-
ternen leuchten in bunten Farben. 
Die Kinderwagen und Kinderkarren 
waren teilweise mit Lichterketten ge-
schmückt. Begleitet wurde der Um-
zug von der Freiwilligen Feuerwehr 
und von der Jugendfeuerwehr mit 
Fackeln. Alles war sehr stimmungs-
voll. Die musikalische Begleitung 
übernahm der Flora Fanfarenzug, die 
Kosten hierfür wurden von der Ge-
meinde Kölln-Reisiek gezahlt.Nach 
dem Laternelaufen konnten sich die 
Besucher bei Würstchen und Geträn-
ken am Gemeindezentrum stärken.
Vielen Dank an die Freiwillige 
Feuerwehr, es war ein sehr schö-
ner Abend.
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Der Beschluss der Gemeindevertre-
tung für die Schulklassen Lüftungs-
geräte anzuschaffen,  ist schwierig 
umzusetzen.  Die Deckengeräte, die 
ausgeschrieben wurden, haben eine 
so lange Lieferzeit, dass der Förder-
zeitraum überschritten würde. Der 
Fördergeldgeber hatte lediglich eine 
Verlängerung bis Juni 2023 gewährt. 
Innerhalb dieser Frist müssen die Ge-
räte geliefert, montiert und schlussge-
rechnet sein, sonst bekommt die Ge-
meinde keine Fördergelder. Bei einem 
Vor-Ort-Termin mit Planungsingeni-
eur, ausführender Firma, Schulleitung 
und unserem Bauausschussvorsitzen-
den, Birger Paulsen, wurde nach lie-

Raumlufttechnische Anlagen
für die Grundschule

ferbaren Geräten gesucht und dabei 
auch das ein oder andere verändert: So 
werden nun Standgeräte bestellt, die 
allerdings fest verbaut sind. Es han-
delt sich hier technisch um dieselben 
Geräte wie die, die unter der Decke 
angebracht würden. Die Abluft geht 
nach außen, die Außenluft wird ge-
filtert und erwärmt und in den Raum 
abgegeben. Es gibt daher fast keinen 
Wärmeverlust, was energiesparend ist. 
Die Kinder müssen nicht frieren, weil 
dauernd (wegen Corona) die Fenster 
aufstehen müssen.
Nun wurde aktuell ein Fabrikat gefun-
den, was sowohl den Förderrichtlinien 
als auch unseren Vorgaben entspricht. 

Die ausführende Firma hat uns eine 
Fertigstellung bis Mai 2023 zusagen 
können. Die Kosten für die Maßnah-
me betragen voraussichtlich 273.000,- 
€, der Eigenanteil der Gemeinde liegt 
bei 70.000,- €, der Rest wird vom 
Bund übernommen.
Unser Bauausschussvorsitzender (SPD) 
kümmert sich intensiv und begleitet das 
Projekt. An dieser Stelle sei ihm (wieder 
mal) herzlich gedankt für seinen Einsatz!
Hoffen wir, dass es klappt!

Kerstin Frings-
Kippenberg

Wir wünschen allen unseren Lesern
eine wunderschöne, besinnliche Adventszeit,

ein besinnliches Weihnachtsfest,
und einen guten ‚Rutsch‘ ins Neue Jahr!
Geben Sie auf  sich und Ihre Lieben Acht 

und bleiben Sie gesund!
Wir wünschen uns für 2023 Frieden
für Europa und für die ganze Welt!

Lassen Sie uns optimistisch in das Jahr 2023 starten!

Ihre SPD Kölln-Reisiek
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 Schadensort: ________________________________________________
                    ________________________________________________
 Am ______ habe ich um _______ Uhr nachstehende Mängel festgestellt:
____ Straßenschäden      ____ Verkehrsschild/
                         Straßenbenennungsschild beschädigt
 ____ Kanaldeckel schadhaft       ____ Schutt- und Unrat-Ablagerungen
 ____ Ampelanlage schadhaft     ____ Straßenbeleuchtung defekt
 Sonstige Mängel: ______________________________________________ 
 Festgestellt durch:  Anschrift:   Unterschrift:

An die 
Gemeinde Kölln-Reisiek
Sandfohrt 1
25337 Kölln-Reisiek

Mängelmeldung

diese Grundwerte bestimmen Denken und Handeln von Sozialdemokratinnen 
und Sozialdemokraten. Dabei gilt es, sie stets aufs Neue mit Leben zu erfüllen. 

Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität heute zu verwirklichen bedeutet:

Füreinander einstehen - Chancen eröffnen, von Anfang an
Nachhaltig wirtschaften und leben - Frauen und Männer gleich behandeln

Gut arbeiten, zu gerechten Löhnen - Friedlich und tolerant zusammenleben

Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität
sss

Vernünftige Politik für Kölln-Reisiek


